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Liebe Vereinsmitglieder

In den kommenden Wochen en-
det ein Jahr, das vielen Men-
schen in dieser Welt Not, Elend 
und Leid bedeutet hat. Wir 
wünschen uns deshalb für 2025 
mehr Frieden und einsichtige 
Politiker, die wieder das „Wir“ 
vor dem „Ich“ stellen und von 
kriegerischem Machtstreben 
absehen.
In dieser Hoffnung wünschen 
wir allen unseren Mitgliedern 
frohe Festtage sowie eine ge-
sunde und zufriedene Zeit - da-
heim wie auch in unserem Ver-
ein. Gleichzeitig danken wir für 
die erwiesene Treue und  Unter-
stützung.
Bleibt bitte gesund oder werdet 
es schnell wieder! 
Frohe Weihnachten!

Der Vorstand

Gymnastik 

Handball 

Hip Hop

Jedermannsport

Jiu Jitsu

Leichtathletik

Line Dance

Präventionskurse

Tischtennis

Triathlon

Turnen

ZUMBA ® 



Aus der Vereinsfamilie
Geburtstage     

Herzlichen Glückwunsch

05. 12. Klingelhöller Wilhelmine 75

13. 12. Mertins Inge 84

18. 12. Tonder Markus 50

27. 12. Holst Rita 90

02. 01. Becks Irmgard 81

09. 01. Griese Helga 87

10. 01. Kleibrink Horst 86

19. 01. Buschmann Hannelore 80

25. 01. Justen Iris 60

27. 01. Janssen Helga 84

28. 01. Neumann Guido 60

30. 01. Spliethoff Jutta 70

31. 01. Holtmann Herbert 82

02. 02. Grawenhoff Walter 80

04. 02. Paulat Andreas 65

18. 02. Kempen Andreas 50

19. 02. Wolters Rüdiger 80

Ehrentag
20 Mitglieder waren eingeladen, um am 17. 11.2024 für eine „runde“ Mitglied-
schaft geehrt zu werden. Leider erschienen davon nur 10 Jubilare! Schade – 
aber dennoch konnten die verbleibenden Ehrungen in würdigem Rahmen und 
unter dem Applaus von 27 Anwesenden stattfinden.
Nachfolgend sind alle eingeladenen Jubilare aufgeführt, wobei die davon er-
schienenen besonders gekennzeichnet sind (Fettdruck), und zwar:



15 Jahre Mitgliedschaft   55 Jahre Mitgliedschaft     
Petra Bohnenkamp    Hildegard Schneimann 
Lukas Kagermeier    Gerti Schneimann                 
Sabine Kloß     Walter Grawenhoff 
Monika Kölling              
Gisela Mestriner    60 Jahre Mitgliedschaft 
Eduard Staniura    Gertrud Napppenfeld  
      Ursula Reime  
25 Jahre Mitgliedschaft                
Jan Berk     65 Jahre Mitgliedschaft  
Arne Eschenbruch    Ellen Grawenhoff 
Guido Neumann    Traute Holtmann          
Frank Pickard          
      75 Jahre Mitgliedschaft  
50 Jahre Mitgliedschaft   Brigitte Zacharias   
Dagmar Bechert                              
Bernd Becks     79 Jahre Mitgliedschaft  
                Helga Wiek 
Der Vorstand dankte allen Jubilaren für ihre langjährige Treue zum Verein und 
die dabei erwiesene Unterstützung - auch als Vorbild für neue Mitglieder. 
Überreichte Ehrennadeln oder Ehrenurkunden werden die Erinnerung an die-
sen Tag bewahren, wobei abwesende Jubilare ihre Nadeln/Urkunden in der 
Geschäftsstelle des Vereins abholen können. 

Der Vorstand



Volkstrauertag 2024      
Das Gedenken an die Toten vergan-
gener Kriege verbinden wir im Styru-
mer Turnverein seit Jahren mit einem 
Gang über den Friedhof an der Au-
gustastraße, bei dem wir uns gleich-
zeitig an die vielen verstorbenen Turn-
schwestern und Turnbrüder unseres 
Vereins erinnern. Wir verstehen die-
se Tradition einerseits als Ausdruck 
unserer eindeutigen Ablehnung von 
Krieg, Gewaltherrschaft oder Terror – 
andererseits als Erinnerung und Dank 
an die Weggefährten, die vor uns die 
Geschicke des Vereins gelenkt ha-
ben. 
Viele Erinnerungen sind bei den 11 
Teilnehmern lebendig geworden, fro-

he an gemeinsame Stunden im Ver-
ein oder sehr bedrückende, wenn 
die Gedanken die aktuellen Kriege in 
dieser Welt betrafen. Machtgier und 
Geltungsdrang scheinen stärker als 
der Kampf um Frieden und eine hu-
mane Welt – mit Unverständnis und 
Ohnmacht sehen wir eine wachsende 
Zahl an Machthabern, die nichts aus 
der Geschichte gelernt haben. Trotz 
dieser Erkenntnis leben wir unverän-
dert unsere Überzeugung: „Erinnern, 
Mahnen und Hoffen“ – und so lautet 
auch der Schriftzug an dem Gesteck, 
das wir auf unserem Gedenkstein 
niedergelegt haben.

Der Vorstand

Mitteilungen
Überraschung „pur“……!

Dafür hat auf der Feier zu Ehren unse-
rer Jubilare unser Ehrenmitglied Herbert 
Holtmann gesorgt. Unangemeldet und 
außer der Reihe meldete er sich zu Wort 
und bezog sich dann auf die außeror-
dentlichen Herausforderungen, die uns 
unser Bauprojekt „Moderne Sportstät-
ten 2022“ abverlange – und insbesonde-
re den damit eng befassten Vorstands-
mitgliedern Wilhelm Hoffmann und 
Walter Grawenhoff. Dieses Engagement 
verdiene vereinsweite Anerkennung und 
auch darüber hinaus – und so ist auch 
der Rheinische Turnerbund seiner Emp-

fehlung gefolgt, Wilhelm und Walter 
die Verbandsehrennadel in Bronze mit 
entsprechender Urkunde zu verleihen. 
Beides überreichte Herbert den beiden 
Turnbrüdern, die mehr als nur über-
rascht waren. In ihrem Dank war auch 
die Erleichterung zu erkennen, dass das 
besagte Bauprojekt nach etwa 4 Jahren 
jetzt kurz vor dem Abschluss steht.



2024 : eine wirtschaftliche Herausforderung 
Wir haben schon vor einem Jahr die 
Herausforderungen des ausklingen-
den Jahres gesehen und deshalb 
auch zum 01. Juli eine Beitragser-
höhung eingeführt. Unsere Maxime 
dabei: so viel wie nötig – so wenig 
wie möglich. War es zu wenig?  Das 
erwartete Jahresergebnis lässt den 
Schluss zu, denn die Ausgaben wer-
den die Einnahmen übersteigen!

Keine Angst: der Verein kann das 
dank eiserner Reserven abfangen. 
Aber wir kommen nicht umhin, noch 
sparsamer zu wirtschaften, bis wir 
verstehen, was uns diese Situation 
beschert hat. 

Unsere Einnahmen generieren wir mit 
bis zu etwa 80 % aus festen Beiträ-
gen unserer Mitglieder, während die 
restlichen Einnahmen aus Zuschüs-
sen, Beihilfen und Spenden kommen 
– also aus Quellen, auf deren Ergie-
bigkeit wir weder dem Grunde noch 
der Höhe nach einen Einfluss oder 
Anspruch haben. Da besagte Quel-
len beim Staat, den Kommunen und 
den Sportverbänden und -verbünden 
liegen, erklärt sich die sinkende Ten-
denz der ausgelobten Mittel.  Damit 
bleibt uns nur die Stellschraube „Mit-
gliederzahl“ – und die hat sich seit 
Corona noch nicht wie notwendig er-

holt.  Hier sind wir alle gefordert – er-
mutigt Eure Nachbarn und Freunde, 
Sport zu treiben, und zwar als Mit-
glied im Styrumer Turnverein.

Und noch eins: Unser Verein ist ei-
ner der wenigen, der eine Vereins-
anlage sein Eigentum nennen kann. 
Dieses Anlagevermögen macht den 
Verein krisensicher und erlaubt Kre-
ditaufnahmen wie z.B. im laufenden 
Bauprojekt oder es gibt Flexibilität im 
Sportbetrieb. Aber die Medaille hat 
auch eine andere Seite: Eine eigene 
Anlage kostet u.a. Steuern, Sachver-
sicherungen, Versorger, Wartungen, 
Reparaturen und vieles mehr – und 
diese Kosten steigen in den letz-
ten Jahren stark. Sie binden unsere 
Beitragseinnahmen in erheblichen 
Maße und machen es sehr schwie-
rig, im Vergleich zu anderen Vereinen 
die Beiträge konkurrenzfähig und die 
Vergütungssätze für unsere Übungs-
leiter, Helfer und Mitarbeiter attraktiv 
zu halten. 

Wie sagt man im Ruhrpott: Heulen 
hat keinen Zweck – packen wir es an 
und intensivieren wir gemeinsam un-
sere Bemühung um neue Mitglieder!

Der Vorstand 

fehlung gefolgt, Wilhelm und Walter 
die Verbandsehrennadel in Bronze mit 
entsprechender Urkunde zu verleihen. 
Beides überreichte Herbert den beiden 
Turnbrüdern, die mehr als nur über-
rascht waren. In ihrem Dank war auch 
die Erleichterung zu erkennen, dass das 
besagte Bauprojekt nach etwa 4 Jahren 
jetzt kurz vor dem Abschluss steht.



             Mitgliederversammlung 2025  
Die nächste Mitgliederversammlung 
haben wir für den 09. März 2025 an-
gesetzt. Bitte plant Eure Teilnahme 
und reserviert den Termin! Schrift-
liche Einladungen werden wir Euch 

             Neue Angebote im STV – bleibt bewegt!!!  
Seit November haben wir endlich 
wieder ein Hip Hop Angebot an den 
Start gebracht. Wir dürfen somit ers-
tens zwei neue junge Übungsleiter 
im Styrumer Turnverein willkommen 
heißen und hoffen zweitens auf jede 
Menge Spaß und action beim Tanzen 
für die Kinder und Jugendlichen. Das 
Angebot von Bilal und Justina findet 
jeweils mittwochs im Studio statt. 
Die erste Gruppe trifft sich von 17.30-
18.15 Uhr und richtet sich an Kinder 
von 6-10 Jahren, die zweite Gruppe 
tanzt von 18.15-19.30 Uhr und ist für 
Kinder und Jugendliche ab 11 Jah-

ren. Wir wünschen den Übungsleitern 
einen guten Einstieg und hoffen das 
viele Kids und Teens zum Schnup-
pern vorbeischauen.
Mittwoch morgens treffen sich seit 
Kurzem auch alle interessierten Yogis 
mit Gaby von 10.30-11.30 Uhr im Stu-
dio zum neuen Angebot Hatha-Yoga 
am Vormittag. Wir freuen uns sehr 
mit diesem Kurs allen die Möglichkeit 
zu geben neben dem Kurs am Mon-
tagabend auch einen frühen Termin 
im Programm nutzen zu können. Ein 
Schnuppertraining ist auch hier je-
derzeit möglich. 
Tanja

            Zum Jahresabschluss – immer noch etwas los!!! 
Am 13.12. startet unser J-Team für 
die Kinder und Jugendlichen wieder 
das schon traditionelle sportliche 
Jahresabschluss-Event in der Von-
der-Tann-Halle. Die erste Gruppe für 
die Kinder im Alter von 6-9 Jahren 
trifft sich zum Sporteln von 16-18 
Uhr und die älteren Kids von 10-18 
Jahren bewegen sich von 18-21 Uhr 
bei verschiedenen Sport- und Bewe-
gungsangeboten. Meldet Euch bzw. 
die Kinder gerne bei den Trainern und 
Übungsleitern an, denn eine gute Pla-
nung verspricht wie immer ein schö-
nes Erlebnis für Zusammenhalt in der 
Gemeinschaft.

Auch schon traditionsreich werden 
die Kinder im Alter von 2-5 Jahren 
vom Kinderturnen im Dezember zu-
sammen mit Übungsleitung und Hel-
ferteam das KiBaZ-Abzeichen absol-
vieren. An 10 Stationen dürfen sich 
die Jüngsten im Verein beweisen, um 
am Ende des Jahres eine begehrte 
Urkunde und ein kleines Präsent in 
den Händen zu halten. Hier hoffen wir 
auch wie immer auf die Unterstützung 
der Eltern, um eine regelmäßige Teil-
nahme sicherzustellen und die Turn-
kinder nach der Mühe gebührend zu 
Feiern.
 Tanja

noch fristgerecht zustellen.  

Auf der Sitzung wird der Vorstand 
über seine Tätigkeiten im Berichtsjahr 
2024 informieren und auch die ent-
sprechenden administrativen, sport-



lichen und wirtschaftlichen Ergebnis-
se präsentieren. Und darüber hinaus: 
einige Funktionen wie die des 2.Vor-
sitzenden und Geschäftsführers oder 
des Kassenwarts stehen zur Wahl. Es 
ist die wichtigste Versammlung des 
Vereins, bei der Ihr als Mitglied und 
„Miteigentümer“ des Vereins nicht 
fehlen dürft – und viel mehr: auf der 
Ihr Euch selbst um ein Vorstandsamt 
bewerben könnt. Zuschauer und -hö-
rer sind uns immer sehr lieb – wichti-

ger für die Vereinszukunft ist aber die 
aktive Mitwirkung und Gestaltung. 

Aus der Politik kennen wir die Folgen 
von Gleichmut und Wahlverdrossen-
heit, die unseren gemeinnützigen 
Zielen entgegenstehen, und deshalb 
ermuntern wir zur aktiven Vereinsar-
beit mit den Worten von J.F.Kennedy: 
„Frage nicht, was der Verein für Dich 
tun kann, sondern frage, was Du für 
den Verein tuen kannst!“

Der Vorstand  

Moderne Sportstätten 2022 

Modernisierung und Sanierung unserer Vereinsanlag  
Das Förderprojekt wurde Ende 2019 
ausgelobt – und seitdem hörten die 
„Überraschungen“ nicht auf: Corona, 
Ukraine-Krieg oder Zinserhöhungen. 
All dieses und vieles mehr schlug 
sich im Projekt nieder – aber wir ha-
ben zu keiner Zeit aufgegeben. Und 
jetzt ist Licht am Ende des Tunnels. 
Es fehlen noch einige wenige bauli-
chen Leistungen wie insbesondere 
das vom Bauamt geforderte Brand-
schutzgutachten, dass unter Beach-
tung aller Änderungen in der Bau-
ausführung entsprechend aktualisiert 
werden muss. Letzteres ist die Vor-
aussetzung für die Abnahme durch 
das Bauamt, die wir noch in diesem 
Jahr beantragen und erwarten. 

Ungeachtet ist die Sportanlage schon 
seit etwa Mitte September für den 
Sport freigegeben. Gottseidank - wir 
sind also wieder in „unserer“ Halle!

Auf das Erreichte können wir stolz 
sein  – aber es wäre naiv zu glauben, 
dass damit alles getan ist! Es gibt 
noch viele nachlaufende Arbeiten wie 
das Einrichten von Geräteraum, Büro 
oder Eingangsbereich, Erstellung 
neuer Schlüsselpläne oder die sonsti-
ge Ausstattung der neuen Räume. Es 
sind wie immer die letzten fünf Pro-
zent eines Projektes, die sich ziehen. 
Und damit das nicht ins Unendliche 
rutscht, danken wir allen Helfern und 
Gönnern für die zurückliegende Un-
terstützung in der Hoffnung, dass sie 
uns auch auf dem letzten Stück des 
Weges tatkräftig begleiten.   

Vielen Dank im Voraus.

Wilhelm Hoffmann  
Walter Grawenhoff



             Sebastian Fiedler zu Besuch  
Bürgernähe und das „Gespräch vor 
Ort“ muss nicht zwangsläufig auf der 
Strecke bleiben!  Sebastian Fiedler, 
Abgeordneter für Mülheim und Es-
sen-Borbeck im Deutschen Bundes-
tag und dort Mitglied in verschieden 
Ausschüssen, hat es uns gezeigt! Im 
Rahmen seiner regelmäßigen Öffent-
lichkeitsarbeit hat er auch den Styru-
mer Turnverein von 1880 e.V. am 29. 
Oktober um 18:00 Uhr besucht – und 
nicht nur das: er hat auch an der zu-
fällig stattfindenden Trainingsstunde 
der Jiu-Jitsu-Gruppe unter Leitung 
von Sabine Kloß teilgenommen. Se-
bastian Fiedler hat diesen Sport frü-
her auch selbst intensiv praktiziert 
und so hat er sein Können und seine 
Fitness entsprechend unter Beweis 
stellen können.

Im anschließenden Gespräch konn-
ten die Mitglieder des Vereinsvor-
stands Herrn Fiedler über den Verein-
salltag mit seinen Herausforderungen 
berichten. Dabei stand das Ehrenamt, 
das im politischen Raum gewürdigt - 
aber nicht genügend gefördert wird, 
mit Blick auf die gesellschaftlichen 
Herausforderungen wie Integration, 
Migration und Vereinsamung im Mit-
telpunkt. 
Es war ein interessantes Orientie-
rungsgespräch, dass das Verständnis 
über die jeweiligen Zwänge und Nöte 
fördert. Es sollte wiederholt werden 
– und deshalb haben wir H. Fiedler 
auch gerne wieder eingeladen.

Styrumer Turnverein von 1880 e.V.  
Der Vorstand



             Straßenlauf 
Die im Vorjahr erstmals erprobte 
neue Streckenführung mit mehreren 
Runden durch den Sportpark Styrum 
hatte sich bewährt und wurde auch in 
diesem Jahr beibehalten. Sie erwies 
sich wieder einmal als sehr zuschau-
erfreundlich, da Eltern, Betreuer und 
sonstige Zuschauer die Teilnehmer 
auf allen Distanzen bis zum Zielein-
lauf neben der Tengelmann-Arena 
immer wieder anfeuern konnten.
Die  100 Läuferinnen und Läufer ver-
teilten sich auf die ausgeschriebenen
Wettbewerbsstrecken. Im 5000m-
Lauf standen 65 Teilnehmer am 
Start und 25 Kinder absolvierten den 
1000m-Lauf. Weniger nachgefragt 
waren der Jugendlauf über 2000m 
mit 9 Startern und der Bambinilauf 
für Kinder unter 6 Jahren über 400m, 
den nur ein Kind in Angriff nahm.
Organisatorin Brigitte Paashaus war 
sehr zufrieden mit dem Ablauf der 
Veranstaltung und bekam viel posi-
tive Resonanz von Teilnehmern, Be-
treuern und Eltern. Ihr Dank gilt neben 
den zahlreichen Helfern aus der Tri-
athlon- und Judoabteilung den Mitar-
beitern des Mülheimer Sportservice, 
die wie im Vorjahr den Auf- und Ab-

Nach vielen Jahren Pause beteiligte sich unser Leicht-
athlet-Oldie Dieter Potyka erstmals wieder am diesjäh-
rigen traditionellen Kaiserberg-Sportfest in Duisburg-
Wanheimerort. Er absolvierte den Dreikampf, bestehend 
aus Kugelstossen, Standweitsprung und Vollballwerfen 
mit 1.622 Punkten und belegte damit den 1. Platz in der 
Altersklasse M 80.

bau der Beschilderung und der Stra-
ßensperrungen übernahmen sowie 
den Mitarbeitern des Sportparks, die 
als Streckenposten und Helfer beim 
Aufbau im Start- und Zielbereich mit-
wirkten. Sehr erfreulich war in diesem 
Jahr die Präsenz der Polizei, die mit 
zwei Beamten und einem Einsatz-
fahrzeug die Veranstaltung vom Be-
ginn bis zum Ende begleiteten. Ihre 
Präsenz auf der teilweise gesperrten 
Laufstrecke trug dazu bei, dass den 
Streckenposten die leidigen Diskus-
sionen mit Autofahren, die die Sper-
rungen nicht akzeptieren wollten, er-
spart blieben.

Für die sportliche Topleistung des 
Tages sorgte wieder einmal Lukas 
Kagermeier. Mit 15:01 Minuten er-
zielte er exakt die gleiche Zeit wie 
im Vorjahr und kam mit 2:56 Minuten 
Vorsprung vor dem Zweitplazierten 
Christoph Janowsky  ins Ziel. Eben-
falls herausragend die Leistung von 
Joleen Gedwart (AYYO Team Essen), 
die mit 17:19 Minuten als Siegerin der 
Frauenklasse und Zweite (!!) im Ge-
samtfeld das Ziel erreichte.

 Wolfgang Paashaus





Styrumer Turnverein von 1880 e. V.
Geschäftsstelle Neustadtstraße 118 ∙ 45476 Mülheim an der Ruhr

Telefon 0208 - 3779784                  Fax 0208 - 62060519
Di. und Do. 9:30 - 11:30 Uhr           Mi. 16:00 - 18:00 Uhr

       www.styrumertv.de                        Email: info@styrumertv.de 

Termine - Bitte vormerken!! 

13.12.2024     Jahresabschlussfeier der Jugend

 16.01.2025     Neujahrsempfang des Mülheimer Sportbunds

 09.03.2025    Mitgliederversammlung des Styrumer Turnvereins

Die Sportanlage einschl. der Geschäftsstelle schließt: 

vom 21.12.2024      
bis 05.01.2025 
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WAS WÄRE 
UNSERE HEIMAT 
OHNE ENERGIE?

medl            
  macht’s 
engagiert.

Wir unter stützen Projekte mit Herz,  
denn durch unser soziales und  
kulturelles Engagement stärken  
wir die Gemeinschaft nachhaltig.  
Für ein lebenswertes Mülheim. 

Mülheims grüne Energie. 
Für überall. medl.de
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